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Ergebniszusammenfassung 

IDEEN-WERKSTATT 
für den Dritten Ort im Dorfgemeinschaftshaus  

Firmenich-Obergartzem 

 

Der Nachmittag- Kurz und knapp: 

11.06.2022, 14-18 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus Firmenich-Obergartzem 

öffentliche Veranstaltung für die Dorfgemeinschaft 

Information über das Vorhaben „Dritter Ort im Doppeldorf“, Ideensammlung zu 

konkreten Fragestellungen, intensiver Austausch und Diskussion,  

gemeinsamer Ausklang 

 

Am Samstag, 11. Juni 2022, fand in Firmenich-Obergartzem eine öffentliche Ideen-Werkstatt zur 

Sammlung von Vorstellungen zum Dritten Ort im Dorfgemeinschaftshauses des Doppeldorfes statt. Die 

Veranstaltung wurde durch das Programmbüro Dritte Orte moderiert. Insgesamt nahmen etwa 70 

Bürgerinnen und Bürger die Möglichkeit wahr, sich gemeinsam über Programm und Nutzungen, Innen- 

und Außenbereich des Dorfgemeinschaftshauses auszutauschen. Nach der offiziellen Eröffnung durch 

Bürgermeister Schick und Informationen zum Projekt, gab Tobias Bäcker vom Programmbüro den 

TeilnehmerInnen ein Bild davon, was einen Dritten Ort ausmacht und was der Dritte Ort im Doppeldorf 

sein könnte. 

Dann wurde es interaktiv! Alle Teilnehmer*innen erhielten die Möglichkeit, sich in fünf Themen-Ecken 

austauschen, zu diskutieren und Anregungen und Vorschläge für die inhaltliche Ausgestaltung des 

Hauses und die Gestaltung und Bespielung des Außenbereichs zu machen. Es ging um die Themen 
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− Nutzungen und Programm im Dorfgemeinschaftshaus 

− Räume und Atmosphäre im Dorfgemeinschaftshaus 

− Gestaltung und Belebung des Außenbereichs auf Papier und in Bild und Ton 

− Namenssuche für das neue Dorfgemeinschaftshaus 
 

1_Nutzungen und Programm im Dorfgemeinschaftshaus 

Das neue Dorfgemeinschaftshaus kann ein Ort sein… 

…für Veranstaltungen 

− Weihnachtsmarkt 

− Partys 

− Hochzeiten und Geburtstage 

− Flohmarkt 

− Konzerte 

…für Kurse und Workshops, Gruppen 

− Sportangebote, z.B. Gymnastik-Gruppen 

− Theater-Gruppe 

− Web-Kurs (weben) 

− Foto-Kurs 

− Grillkurs 

− Angebote der VHS 

…für private und öffentliche Treffen 

− Privates Treffen zum reden, diskutieren 

− Bürgerversammlungen 

− Anlaufstelle für Vereine nach dem 

Training/der Probe etc. 

− Ecke mit einem Bildschirm für gemeinsame 

Videospiele 

− Spielenachmittage/-abende (Brettspiele, 

Rommé, Doppelkopf, …) 

− Public Viewing 

− Kinderkino, Kinderdisco 

…zum Arbeiten und Basteln/Reparieren 

− Co-Working anstatt Home-Office 

− Werkstatt-/Reparatur-Café 

…für Kunst und (regionale) Kultur, 

Tradition, Brauchtum, Vereine 

− Open stage für Live-Musik von Amateuren 

bzw. Semiprofis 

− Karnevalssitzungen 

− Konzerte, z.B. Jazz, jamsession 

− Lese-Ecke mit Sitzsäcken, Bücherschrank 

− Vereine und Tradition: aufrechterhalten und 

pflegen, neue Mitglieder gewinnen, … 

− Ausstellungen (Kunst, Fotografie) 

− Wettbewerbe, z.B. Bandcontest 

− Lesungen, z.B. Vorlese-Nachmittag 

…für Gastronomie und Genuss 

− Kaffee trinken 

− „Backes“: Backhaus für Brot und Pizza 

− Multi-Kulti-Kochen → gemeinsam Rezepte 

ausprobieren 

− (vegan) kochen 

 

Welche Angebote gibt es schon im Doppeldorf, die künftig ihr Zuhause im Dorfgemeinschaftshaus 

finden sollten? 

− Oktoberfest der Feuerwehr 

− Kirmes 

− Bürgerversammlungen 

− Seniorennachmittag 

− Sprachkurs 

− Schwarzes Brett 

 

Zu welcher Tageszeit würdest du das Dorfgemeinschaftshaus besuchen? 

überwiegend nachmittags, abends und am Wochenende – je nach Angebot, Anlass; auch vormittags 

(während die Kinder in der Betreuung sind)  
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Mit wem würdest du dich dort treffen? 

− Generationenübergreifend 

− Mit Sportfreunden 

− Mit fast allen, der Dorfgemeinschaft 

− Mit Skatfreunden 

− Mit Freunden 

 

Welches soziale und kulturelle Angebot fehlt dir im Doppeldorf? 

− Jugendzentrum, -treff, -raum 

− Kinderflohmarkt, Kinderkleiderbörse 

− Fahrradtauschbörse 

− Vereinszeitschrift 

− (Kinder-)Theater 

− Angebote für Kinder und Jugendliche und 

Senioren 

− Bücher-/Lese-Ecke für Kinder und 

Erwachsene, Bücherschrank, 

Büchertauschbörse 

− Kooperation: AWO Familienzentrum, DRK 

Familienbildung → Kurse, Vorträge, … 

− (Klassik-)Konzerte 

− Verbindung von „Neubürgern“ und 

Alteingesessenen 

− Karnevalsverein 

− Tanzabend, Tanzkurs 

 

2_Talent-Börse – Du und Dein Talent im Dorfgemeinschaftshaus 

Mit meinem Talent kann ich im Dorfgemeinschaftshaus… 

− Bingo-Abende organisieren 

− Veranstaltungen moderieren 

− bei der Organisation und Vorbereitungen 

von Veranstaltungen helfen 

− einen Foto-Kurs anbieten 

− einen Web-Kurs anbieten (weben) 

− eine Kletterwand planen/schrauben 

 

Gern möchte ich bei folgendem Angebot im Dorfgemeinschaftshaus mitmachen: 

− Kurse für „Platt“ 

− Strickkurse 

− gemeinsames Kochen 

− Schock-Runde 

− Bingo-Abende 

− „betreutes Trinken“ 

− Turniere z.B. Billard, Dart, Pokern, etc. 

− Karaoke-Abende 

− Public-Viewing 

− Grill- und Kochkurse 

− Baby-Kurse 

− Fitness-Kurse 

− Kreativ-Kurse z.B. nähen, basteln, malen 
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3_Lieblingsorte und Wunschlisten – Was braucht es im Außenbereich, 

damit der Treff zu Deinem Lieblingsort werden kann? 

− Fahrrad-Parkplatz 

− Künstlicher Bachlauf, Wasserspielplatz  

− Parkour-Park 

− Außen-Spielgeräte, Generationen-Spielplatz, umzäunter Spielplatz 

− Viele Bäume 

− Außenbühne z.B. für Open-Air-Kino und -Konzerte 

− E-Bike-Ladestation 

− Boule-Bahn 

− Sitzgelegenheiten draußen, Lounge-Ecke 

− PV-Anlage auf dem Dach 

− Feuerstelle, Grillplatz 

− Martinsfeuer 

− Freifläche, Wiese 

− Biergarten 

− Defibrillator 

− Sinnesgarten, Barfußpfad, Kräutergarten 

− Dachterrasse z.B. zum Fußballschauen 

− Swimming-Pool 

− Gebäudegestaltung: Klinker, kein Putz vs. helle Fassade;  

Wand auf der jede/r malen darf; Kletterwand 
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4_“Räume für Ideen“ – Räume, Ausstattung und Atmosphäre 

Das braucht der Ort, damit ihr euch dort wohlfühlen könnt: Folgende Raumtypen wurden als notwendig 

erachtet: 

− Raum für Treffen verschiedener Gruppen mit zeitgemäßer, aber benutzerfreundlicher Technik 

(Praktikabilität auch für den Laien-Nutzer) 

− Ruhebereiche/Rückzugsmöglichkeiten mit Sitzmöglichkeiten für Treffen in kleiner Runde, Lese-

Ecke 

− Saal mit zeitgemäßer, aber benutzerfreundlicher Technik 
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− Spielraum/-ecke für Kinder 

− Raum für Ausstellungen 

− Bühne 

− Raum für Gymnastik-/Sportgruppen 

− Küche 

− Co-Working-Raum 

− Terrasse mit Holzdeck und Glasüberdachung 

− WC, Still-, Wickelraum (zugänglich für Männer und Frauen) 

Folgende allgemeine funktionale Anforderungen an die Räumlichkeiten wurden formuliert: 

− offener Charakter 

− robuste, natürliche, nachhaltige Materialien (v.a. Holz, Naturstein), rustikaler Charakter 

− bequeme Sitzmöbel in den Aufenthaltsbereichen und den Besprechungsräumen 

− generationengerechte Ausstattung 

− gute Schalldämmung 

− gutes, freies WLAN, genug Steckdosen, Lademöglichkeiten für Handys und PCs 

− Beamer, Leinwand 

− Musik-, Tontechnik und Licht für Konzerte, Partys, etc. 

− Abtrennung der Halle 

− „Schwarzes Brett“ 

− leichte Zugänglichkeit, Barrierefreiheit 

− nachhaltige Ausstattung der Räume, gemeinsame Nutzung von Technik, etc. (evtl. als Leihsystem) 

− genug Kühlmöglichkeiten für Getränke, Kuchen, etc. 

− Fußbank auf Toiletten für Kinder, Hochstühle, Kinderecke 

− Außenraum: Fahrradparkplatz, überdachte Außenflächen 

Folgende allgemeine Anforderungen an die Ästhetik der Räumlichkeiten und ihre 

Aufenthaltsqualität wurden formuliert: 

− hell, freundlich, gute Beleuchtung 

− wohnliche Gestaltung 

− nachhaltig und umweltfreundlich 

− Gefühl von Wärme 

− gute Gerüche, gute Belüftung 

− Sauberkeit und Hygiene 

− Kinderfreundlichkeit 

− gute Akustik 
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5_Gib dem Kind einen Namen – Namensvorschläge für das neue 

Dorfgemeinschaftshaus 

 

 

 

Die gesammelten Ideen werden nun von einem bestehenden Kernteam gesichtet und auf 

Umsetzbarkeit geprüft. Zukünftig wird es regelmäßige Treffen sowohl eines Kernteams aus 

Verantwortlichen geben als auch eines Kreises aus engagierten NutzerInnen zur Planung und 

Organisation des Programms am Dritten Ort.  

Möchten auch Sie Teil des Dritten Ortes werden oder nähere Infos zum Projekt erhalten, melden 

Sie sich bitte über www.dodo-treff.de oder 0151-6142 7472 oder hansjosefwolf@web.de. 


